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^enmschte Verlautbarungen.
Z. 171a. (,) Nr . 2625.

E d i c t .
Von dcm prorogate» Bezirksgerichte Ruperts«

Hof ;n Neustadt! wild allgemein kund gemacht: Os
s.'y über Ansuchen dcs Herrn Ioh . Nep. Scdaffcr
vô n Tressen, wider Joseph Koporz von Grohlak,
i iu Bczlrl? Trcffcn, in die executive Feilbiethung
dcr gegncr'schen, der Religionsfonoshcrrschaft ^>it>
tich 5ud Urb. Nr . 25 ciüdicncnden, zu Großlak gc«
legencn, mildem Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf 5549 st» 2c» kr. M . M . geschätzten zwci Huben,
so wie der gegner'schcn, mit dcm Pfandrechte be«
legten, gerichtlich ans 5Zc> ft. 6 kr. geschätzten Fahr-
nisse, al i i : Ho,n>, Borstenvieh und drei Pferde,
Wirthschaflswägeü, Zoo (Zentner Heu «t Klee,
Meicrrüstung und Hauseinrichlung lc., wegen
schuldiger ,o«o st. M . M . und Nebenvcrbindlich.
leiten gewilUget , und wegen Vornahme tier Nea»
litäien und Fährnisse drei Feilbiethungstermiue,
und zwar der rrstcre auf den 22. November, 22,
December ,Ü Iä , dann 23. Jänner »L57, jedes«
mahl von 9 — »2 Uhr Vormittags, und der lehtere
auf den 9- und 22. November, dann 6. December
,656, jedesmahl von y di" ,2 Uhr V o r - und vo«
2 bis 5 Uhr Nachmittags in Loco Großlak mit dem
Anhanqc anberaumt worden, daß, i in Falle diese
Realitäten und Fährnisse weder bei der ersten »Kch
zweiten Feilbicthungstagsahung um dcn gerichtlich
erhobenen Schätzungswert!) oder darüber an Mann
gebracht weiden sollten, solche bei der dritten auch
unter demselben hmtangcgcben werden würden.

Prorogates Bezirksgericht Rupettuhofzu Neu«
siadll am .7. October i t t I6 .

I^Z. Die erste Vcräußorungg - Tagsatzung der
Real,tat wurde auf Ansuchen des Herrn
Executionsführers sistirt.

Z. » ^ l i . (,) Nr . 3oo3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu,
siadtl, alä Ncalinstanz, wird kund gemacht: Es
sey über Ansuchen dcö Herrn Anton Treo, Ver«
waiter der Depositen- .uno Waiscncassa zuNeulwdtl.
gegen Johann Planin von Seidcndcrf, in die
executive Veräußerung dcr gcgn,r schen, zu Seiden«
isorfgelegcnen, dem Gute Wcinhof^ül, Urb. Nr. 112
e» Rect. Nr. 92 eindiencnden, gerichtlich auf295 ft.
4a kr. M . M . geschätzten halben Hudc sam»u An.
und Zugehör, wegen aus dem Sontumaz.Urtheile
tl(Ho. ,7. September »l)34, Z- 256z, schuldigen
58 ss. 5^ kr. M . M . sammt Interessen c. «. c. ĝ «
rvilNgst, und wegen deren Vornahme drei Fcildic-.
tbungcn, als: auf den, 22. December igZu. 20.
Jänner und 22. Februar »63^, icdesmahl von
9 biv »2 Uhr Vormittags in Laco Scidendcrf mit
dem Anhange anberaumt worden, daß, faliä diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Feilbic-

tbungstagsahung um den gerichtlich erhobenen
Scdätzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, solche bei der dritten auch unter dem-
selben hintangcgcben rverdcn würde.

Wozu die Licitationölusligen mit dem Beisatze
eingeladen werken, daß die oicßfälligen Licitatians»
bedingnissc während den gewöhnlichen Amtösiundcn
in dieser Gcrichtökanzlci eingesehen werden können.

Bezirksgericht Nupcrtshof zu Neustadtl am
23. November ,356.

Z. 1727. (1) I . Nr . 25c>3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Reif.
nih wird hiermit allgemein km'd gemacht: Es sey
auf Ansuchen tcs IohannMcrchar von Bückelödorf,
in die Neassumirung der mit Bescheid llllo. , 3 .
Juni i35li ausgeschriebenen executiocn Feilbiclhung
der, dem Johann Honigmann von Nakitni; geho»
rigcn ^ H u b c , wegen schuldigen 2» ft. 5-? tr. 0.
» c. gewimgct, und eö seyen zur Vornahme der-
selben drei Feilbicthungstagsatzungen, und zwar
auf den 2 l . December l. I . , 25. Jänner und 20.
Februar k. I . im Orte Rakilniz mit dem Beisaye
angeordnet worden, dasi, wenn obige Realität bei
der crfien oder zweltcn Fcilbiclhusig nicht um oder
über den Schähungswc. ch pr 263 ft. 20 kr. an
Mann gebracht werden könnte, l>ci der dritten auch
unter demsl'lbcn hintan.^gcbcn werden würde 2^5
Schatzungsprotocoll uno cie Licicationzdedlngnisse
können täglich in dieser Amtätanzlei eingesehe»
werden.

Bezirksgericht Reifnitz den 25. October ,653.

Z. »709. (2) I . Nr. 1669.
G t> i c t.

Alle Jene, dic bei dem Verlasse des zu Presch»
gain verstorbenen Anton Suppantschitsck aus waK
immer für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch zu
machen gedenken, haben selben bei dcr dicßfaNs
auf den 2>. December l. I . , früh 9 Uhr vor diescln
Gericdte anberaumten Liquidations» und Abband»
lungötagsatzung sogcwif; anzumelden und darzu-
thun, rvidligens sie sich die Folgen des §. 6,4
h. G. B. selbst zuzuschreiben bade«!.

Bezirksgericht Wcixclberg am 29. Nov. ,63b'.

H. i6q6. (3) Nr . 1,06.
^ ^ E d i c t .

I n der Hauptgemeinde LaaZ, des Bezirkes
Scbneebcrg, ist durch den cinge:rcttncn Todesfall
der bisherigen Wehemulter, die Hcba,nmcnbedicn.
stung, mit einer jährlichen, aus der Bczirt'öcasse zu
beziehenden Remuneration von Ho ft. erlediget wor»
den. Jene Weibspersonen, welche dicfen Dicnst
zu erlangen wünschen, und sich mtt dcm Divlome
über dcn gemachtcn Hebammencur5> iibcr ein gu,
tcö sittliches Betragen uno über ihrc bisherige Ver»
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«endung auszuweisen vermögen, und auch ver-
möge ihrer festen Körpercanstitution zur Annahme
dieses Dienstes geeignet sind, sollen sich entweder
persönlich oder mittelst portofreier Einsendung ihrer
gehörig dl^umentirlen Gcsuchc, längstens bis i .
Jänner 1857 bei der gefcrtiglen Bezilksobrigtcit
darum bewerben.

BezillsobrigkeitSchneeberg am 24, Nov. ,636.

Z . 5708. (2) I . ^ s r . »596.
E d i c t .

Asse Icne , die bei dem Verlasse der zu Sagratz
verstorbenen Margareth Lauter aus was immer für
einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen
gedenken, haben selben bei der dichfallä auf den
2, . December l. I . , früh 9 Uhr vor dicscln Gerichte
anberaumten Liquidations- und Abhandlungslag»
sahung fogcwis; anzumelden und oarzuthun, lvidri^
gens sie sich die Folgen des §. 3:4 b. G. B . selbst
zuzuschreiben haben- ^

Bezirksgericht Weixelberg am 29. Nov. ,836.

Z . »6g5. (3) ^ I . N. 816.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf die Nachlasscnschaft des
am »0. October ,836 ohne Testament verstorbenen
Mathias Iutrascha, v»!g<> Zizmann von Oberpo»
nique, einen rechtlichen Anspruch zu machen ver«
:neinen, oder dazu etwas schulden, haben zu der
auf den 20. December d. I . früh 9 Uhr hicramcs
anberaumten Schuldenanmeldungstagsatzung und
Adhandlungspstcge um so gewlsser zu erscheinen,
als widrigens den sich meldenden Erben dcr Ver»
laß eingeantirortet, gegen die Schuldner aber im
Rechtswege eingeschritten werden mühte.

Bezirksgericht Tressen am 24. November ,856.

Z . »704. (3) Nr . 22o5.
E d i c t .

Alle Fcne, welche bei dem Nachlasse des am
2c». August d. I . in Drulouk verstorbenen Ganz.
hüblers Mar t in Seunig, und bei den, Verlasse des
im Jahre '829 ebendart verstorbenen Mathias
Seunig, als Hrbcn oder Gläubiger cinkn Anspruch
zu steNen vcrincinen, habcn bei Vermeidung dcr
im §. 6»4 b. G. B. ausgedrückten F o l ^ n , am 16.
Jänner ,837, Vormittags um 9 Uhr in oieser
Gerichtsl'anzlci zu erscheinen. ' .'. i^.:

K. K. Bezirksgericht MichWetten zu Kramt
bürg den 7. October '856.

Z. i7a5. (5) Nr . 248,.
E d i c t .

Alle Jene, tie an den Verlaß des zu S t .
Gccrgen/ im Bezirke Krainburg, am 3,. October
iL3ö vcrsiordenen Joseph To^erschnig r^n Podgier,
aus was immer,für emem.Nechtsgrnnde Ansprüche
zu stehen vermeinen, ,haben selche bei der dießfalls
auf den 22. December d. I . , Vormut^g-' um 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordneten Tagsatzung söge«
niß cin!>lmcl?en und darzuihun. iridrigens sic sich
die Folgen dcä §. 814 b. G. B. selbst zuzuschreiben
haben wcrcen.

Pelcmtcs Bezirksgericht Münhendorf am 5.
November ib36.

Z, :6g8. (3) '

Kirchenmusik - Anzeige.
Bei Unterzeichnetem sind fortwährend nach-

bcnannte, von ihm componitte Mllsikalicli für
die Orgel und 1 Smgssimme, obl igat, um bci-
gcsetztcPrelsein Eonu.Münze zubekommen, a l s :

Mit krainischem Texte.
Messe N r . 1 — fi. 36 kr.

" " 2 >-> ^ / ^ ^

" " ^ ' - ' ê  ' ' — „ 45 „
» „ 4 , nut Vor« und
Nachspielen 1 .,

Traueramt 3lr. 1 . . . . — ,̂ 5o ','
Meßgesang (ncuer) mit4 gedruclten

Textexemplaren . . . . — „ 36 ,,
2 Meßmelodien, auf: I>recl !.<ldci:c. — „ 2/̂
2 1"6 Oc^iln (mit neuem Texte) . — „ I 9 ''
2^'auenoffertorien . . . . ^ . ^ Z^ ' '
2 Vegcn-?leder — » 2/, „
1 „ großer mit Ve^z. . — „ 20 „
1 Predigtllcd ». ^ ^ ,
Verg) NP3N0 ct<:. ^ Mlt abwechseln,

den Solostimmen:c. . . — „ I/, .̂
I^elem oä zliälol'ML ^l^ri^s na

velU l'euIc __ „ ,5 ^
/̂  AN'cntmelodien für die Advent«

zeit — ,, Z t ^ .
H Hirtenlieder für die Weihnacht — „ /,0 „
?a i ^^ ^iiiZuu . . . . . — „ »5 „

Mit lateinischem Texte.
Lateinische Messe Nr. 1 (leichte) l si. 20 k>'.
Latein. Requiem „ 1 „ . ^ ^ ^n „
2 ^nUi tn cr '̂o „ z ^ , — „ 30 „
2 „ ,» „ 2 7, . — „ 3^ ,,
2 „ 1, „ 3 „ . — „ 3c> ,.
2 ,, „ « ^ (schwere)— „ /,o „
1?HN^ ÎinZ!22 1, i5 „
vOrgelschule (praktische und sehr

brauchbare) 1 ,. 3o „
1 ^ingschule (leichtfaßliche) . , /. 20 „
2 Märsche für die Orqel . . — ., 56 ,-
2 Auszüge sammt Inu-ad« für 5

Trompeten und Pauken . — „ 40 „
so w ie auch

verschiedene Musikstücke, sowohl für die Har-
monie- als auch Tanzmusik und beliebige I n -
stl'umentirung.

Laibach am 29. November i836.
I 0 h. B a p t . D r a g a t i n /

wohnhaft am ScdulplatzeNr. 295,
3. Stock.
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A 55. (i39)
Leopold Paternolli, Buch',Kumi-

und Musikalienhändler in L a i b a c h , empfiehlt
den verehrten Bewohnern der S t a d t sowohl, als
dcr ganzen Provinz K r a , n, ^inc öffentliche
Leihbibl iothek, die übcr /.000 Bande,
theils unterhaltende, theil«, belehrende Schrif,
ten in mehreren Sprachen enthält, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr, cinen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonnircn. Eme gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.

Bei Ig.A. Edlen v Kleimnayr,
Buchhändler in L a i b a c h ,

neUtn M-arkt N r . 2 2 1 , sind bereits angekommen:

Gedenke m e i n !
T a s c h e n b u c h f ü r 1 Ü 3 7 .

Mtt 8 Kupfern und Stahlstichen. 8 W>?n und
Leipzig- Preis: I s t . 12 kr. I n Seldcnband

«ft.

I d u n a,
Taschenbuch für 18Z7.

Edlen Flauen und Mädä'cn gewidmet.
16. Wlen und Leipzig. Prcls: l st. 3c> kr.-—

1 f l . 56 kr. - 2 fi. — 2 si. 2ä kr.
Z. l 7 "> . (2)

I n der Jg. A. Edlen v. K le in may raschen und Korn'schen
Buchhandlung ln Laibach,

sind zu haben in Convcntionsmünz - Prelscn:

V e t e r 33 a l V a u f s

Oes te r re i ch i sches P f a r r - u n d D e c a n a t - A m t
m i t seinen P f l i c h t e n und N c c h t e u in den k. k. österreichischen deutschen L ä n d e r n , sowohl nach
dem K i r c h e u r c c h t e u n d dcr P a s t o v a l , a l s auch nach den bis (5nde , 6 5 5 erlassenen, u n d a ls
gel tend bestehenden k. k. G e s e h e n und V e r o r » u u n g c n , ncb f i F o r m u l a r i e n von Gcschäflö-
aussalzen und T a b e l l e n , i n dcr z w e i t e n ganz neu u m g e a r b e i t e t e n , sehr r i c l v e r m e h r -

t e n Au f lage von i Ü 5 6 — 1^57 , der
g ie r te T h e i l : Pfarrämtliche Notariats - Geschäfte, Verwaltung oes Kirchen-

Vermögens und Beaufsichtigung der Kirchen- und Pfarrgedäude. iL Bogen.
M m f t e T H e l l : Pfarrllche Einkünfte und Abgaben, r>ann Penswnirung und Ver-

lcisscnschafteu dcr Gcistlicdcn nebst dem PfarrZ.Provisallat-Amte. l ^ Bogen.
M l t diesen fünf 3heilen isi das Pfar ramt geschlossen.

Nun folgt noch der V I . Theil, tag Necanatamt enthaltend, nebst emcm allgemeinen N e a l i nd er
nder alle sechä TdeUe, für '.v^che der außerordentlich billige Plänumerations-P.eis von 4 ft. — theil,
n-eise aber zu 5 st. festgesetzt bleibt, jedoch nur biS Ende d. I . »8Z6; — d a n n tritt der erhöhte
L a d e n p r e i s ein, und lrird derselbe nie mehr vclmmdcrt, oder auf den gegenwärtigen Pranuine.
rc,tions.Preis zurückgesetzt werden. — E i n z e l n tosten die nun bisher erschienenen fünf Theile nach

' den gegenwärtigen Navenprcisen<
I . Die Pfarrsvcrwaltung vermög der priestcrllchen Wc,he 1 st. 43 l'r. — H . Daä österreichische
lZherecht, in Verbindung mit den canonischen Gesetzen « fl, ^6 kr. — I I I . Da5 Schulwesen, die
Armen- und Gesundheitspflege, Waisen- und Findelkinder.Beaussichliqung, dann Eonscriptieng.Revision

u. a. m. 2 st. 24 kr. — IV . Thl. slrie cbcn) i st. I k kr. - V. Thl. (tvic oben) , st. 24 tr.
Ferners ist von ebcnvemselben Verfasser ( G . Walvauf) ganz „cu zu haben:

S t 0 l - G e b ü h r e n - B ü c h l e i n
fü? die k. k. österreichischen oeulschcn Provinzen, Vor» und Niedcrösserrcich; Böhmen, Mähre» und
Schlesien; S t e y e r m a r t . Kärntcn und 5l'rain; Tyrol und Vorarlberg; Gallzien und Lodomcrien,
»rc'.che von den katholischen (Ziuil. «no Milit.irpcrsonen, wie auch von den Macholilen, theils zu Vcr .
rccknungetl an !en Kirchenfcnd, theils als Eintüustc von den qcistlichen Amtsverrichtungen an die
Geistlichkeit und a!s Gebühren an die Musiker, Mchner uno Kilchcndiener zu el'lricdtcn sjnd, ncbst
An- und Aufführung aller darüber biö Ende i855 crganycncn gesetzlichen Bestimmungen, Eltlä«

Zungen und Verordnungen. ,357. gch. 3o !r.

N r i t t e , ganz durchgesehene, verbesserte und vermehrte Aussage
für Meyner^ Rtrcheudtener und Mintstrantrn von

P. A. Iais vollständtgem lateinisch - deutschen M in i s t r i r büch le in .
Ausführlicher Untcrncht zum ÄttarLVicltste in lateinischer Sprache, mit dcigcfüglcr teutscher Ueber.
sebung, beim vo r - unc nachmtttkgigen G o t t e s d i e n s t e : mit Umschlag geh. 5 lr. — Dutzeno

5o kl — Grcß'Duhent», 144 Ercmflare, 6 st. 2c. kr.
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Z. i5Ü6. (S)

sindet in Wien die erste Ziehung des fürstl. Csterhazy'-
schen Anleihens von 7 Millionen Gulden, durch die
Wcchselhäuscr M . A. v, Rothschild ot Söhne in Frank-
furt a- M . , und S . G. Sina in Wien, in Antheilen
von si. Ü0 C. M . , unwiderruflich S ta t t .

Cs bestehen 17Z000 Antheile, welche in 6ä Zie-
hungen durch ̂ 6000 Prämien mitft.^,^^600 C.M.,
in Betragen von Wal ft. 60000, ^mal si. 50000,
Z6malft.^0000, ämalft. 12000, Ma l fl.10000,56mal
ft. 8000, ä'.nal ft. Ü000, 60mal fl 3000 u. s. w. bis
mindestens ft. 60 - fl. 72 C.M. zurück gezahlt werden.

Die geringsten Prämien von ft. 50 - ft. ?Z C.M.
erhalten somit im ungünstigsten Falle die ursprüngliche
Einlage mit Zinsen zurück.

Antheile und Pläne sind bei dem unterzeichneten
Großhandlungshause billigst zu erhalten, welches sich
auch bereit erklärt, die Gewinne der ersten Ziehung
gegen billigen Cscompt sogleich bar auszubezahlen.

Briefe und Gelder werden franco erwartet.
D . Z inne r «t Comp.,

k. k. Großhändler in Wien.
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Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 1756. ( , )

E f l c u f i v e , ? i c i t a t i o n
der N n t o n G l 0 b 0 tsch nig'sch en R e a -

l l l a l e n .
V o m Ortsgcrlchte der Herrschaft Relchen«

burg lm E,ll,cr Kreise wlrd zur Kenntniß ge»
beacht: E5 sey wegcn behaupteter 3ooc> st. W .
W . sammt Nebetiverhlndllchsilten, nnt dem
orls^crlchtllchin Bescheide uom heutigen Tage
I . s l r . 2 6 6 , m die executive Fcllbiethung der
A, . lvn Globotschni^'ckkn, zur Herrschaft Rn^
chenbucg «,ili Ull>. N r . 5 5 b , Berg. Htr . 126/
1,^2, l^7 '/2 <-'>. i5c) dienstbaren laudemial-
niäßigen Reo l l t ä l lN , dle in dcm lm Markte
Rnckenbnrg an der G a u mlt mehteren Wohn>
thei len, geräumigen Kcl lerN/ Stauungen
befindlichen etwaß baufälllgen gemauerten Ge-
daude, dcm sogenannten T h u r m , welches Gt«
bäude sich v?rzüpl»chst wegen selncr Beschaffen-
hei t , Lage, und wegrn der Eoncurrenz zum
Wemhandel elgnct, den Domcstlcal.Gelodlenst
von 6 st. 3o t r . jährlich zu entrechten hat , m
den zu Armeekv liegenden Wemgar len von
hehreren Jochen, dcm jugehörigen geräumi-
gen Wohnhaus?, Aeckern, Waldungen, Wn<
dcn, von welchen dermalen w»l)kühll,ch der
Dl)mcfi;cal- Gclddlenst von g st. 2y '/^ kr. und
der übliche Zchrnt ent tchtet w l r o , bcstchcn,
auf 2 5 . ^ ft. Eon^cnllonb - Münz? blwenhet
wurden , geallllgct worden.

Hiezu sind d,e Tagsayungen auf Donners
f^a^ dcn 26. I ä n n c r , Montag den 27. Fe-
bruar und Montag den 26. März k. I . , »m
Markte Relchendury, Vo lMt t tagb um 10 Uhr
m t lem B^isaye bestimmt, duß wenn dlls?
Nealuat W^der bel der crssen nl?ck zrocttcn Fe.l '
b l l lhung um oder über dcn erhobenen Schätz,
r renh an M a n n gtbrucht werden können, be»
der dritten Feitbiethulig auch unter der Schä-
tzung hlr.tange^zebtn werden rrürdlN.

Die lv.ser.tlicken ^icital l^ns'Bedingnisse
bestehen d a r l n , da^ j der ^ r i t a ^ t em 10 F

^ Vüd ium vor d ^ Llc»t<it>on zu erl Z?n hat, »i'tl«
cteß dtm Mcisiblelhcr zu Gu,en gerechnet,
d<n ÜbriaenLlcltantcn aber <urü<^^egthesi w, rd ,
daß der Ersieher d,e Hälfte des Kcp^a ls sammt
den rückliandigen Incerssen und Cxecutionbko-
tlen gleich nach dem Vcrkau fs , Abschlüsse, dle
zweite Kapitalshälfle sommt den hievun auf,
ioufen^en Intelcsscn aber nach nnem Jahre
zu bezahlen hat.

Die genaue Beschreibung der Realitäten

kann in den Amtsssltl-.den hier bei der Kanzle»
«ingtschen nx^en.

Kaufslustige werden zahlreich zu erschei-
nen hlemtt zugcloden»

Ortsger,cht Herrschaft Reichenburg am
23. November i 356 .

Z. ,752.' (z) N , . 3o5^.
E d i c t .

^)o>i dem Bezirksgerichte Nurcrtshof zu Neu«
siadtl N'ird kund gemacht: GZ sey über Ansuchen
dcö Andlcaü, Peltck, rridcr Georg Sternischa, >u!ßo
Brcm zu Töplitz, i» die neuc»l,che cxccuu^c Feil«
dicchus'g der, von dem Lel̂ tcr», untcrin 22. October
'ü5ü im executive» Llcitalionslvcge ^r. 37^ fi. M .
V i crsianoenen, in Untergr^ischa bci eem Bad«
orte Toplift gtlegcnen, der Pfarrgült Tdplitz 5ul>
Rcct. Nr . 6 cuidicncntcn Sagr und Mahlmuble,
wegen nicht zugchaltesien Licitacionödcdiügmfstr,
c. 8. ĉ . gcwiNigcc, und wegen deren Vornähme
eine einzige Verauhcrungstcigsatzung auf dcu ><).
December lLIt t Vormittags von 9 biö l2 Uhr in
^oco dcr Nc^lität mit tem Anhänge anbcroumc
worden, daß, im FoNc diesc Ncalität un» den
durch Gc^-g Ste» nischa crzisltcn Mcisidclh pr. I^kL
Gulden M , 3)>. odcr darüber c,n Mcnn nickt ge-
bracht werden l'önnce, solche auch untcr tcmseldcn
hintHi'gcgeben werden würde.

Wozu die Licttationslustigen mit dem Beisahe
zu crst'ccinen eingeladen werden, daß die dicßfä!!».
gen Licicationöbcdiiignifsc rr.ihrenr, dcn Zewohn'iä'cnl
Amlssiundcn in dicscr Gcrichtc'lanzlei hicranus cin<
geschcn werdet» löüncn.

Vczirtt'gerichl Rupcrt^hof zu Neustadt! am ^tt.
November >Ü56.

Z. ,753. ( 1 ) ^
M i t ,. Jänner ,337 ist bei dem Bezirksgerichte

zu Neudcgg die Bezirksricht^rfteNc, mi l welcher,
nebst volll'ommcner Verpftegung und eines Antheils
an lZcmmiss'cnä'Gcbühren, ein fixer Gehalt von
400 st verbunden ist, in Erledigung gclcmmcn.

Diejenigen, wel^e diesen Dlcnst^rposien zu
erhalten wünschen, habcn ihre (^csua e rorl^frci^.
lä»g!i bis 20. l. M . unmittelbar an die Herrschaft
Neudcgg!>u addrcffircn.

Neu^egg am 4. December ,836.

3 7 ^ 5 ^ (.) Nr . 72,^
E d i c t .

Vcm Bezirksgerichte der Herrschaft Flcdnig
wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen dcö
Johann Oßu, als Bevollmächtigter der Mitzc>,
Mariana und des Sosper Iamniq, wider Valentin
Scunig von Terboje, wegen, ans dem gerichtlichen
Vergleiche clslo. c). Jun i ,83i schuldigen 620 st.
sammt Interessen, die executive Feilbicthung ccr^
dem Executcn Valentin Seuntg gehörigen, zu
Tcrbcjc 5l,li (Zonsc. Nr. 55 l i ^cndcn, der Herr«
scdaft Flcdl.ig 5>il> Rect. N r . i I ^ , Urb. Fol. , ^«
cindicnendcn ^, Kaufsccl'töhube, mit Ausnahme dc3
davon wegveltauften Ackllö l>«r U^u^<.li, un ge»

(Z Intell.-Blatt Nr< !46 d. 6< December iä56.)
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vlchtl'lch erhobenen Scbahungsrvcrthe von 76» fi.
26 kr. bewilliget, und zur Vornahme derselben drei
Termine, nämlich: der 17. October, ,7 . Novem«
der und 17. December l. I , , jedesmahl von 9 bis
l 2 Uhr Vormittags im Orte der Realität mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese Realität
dei der ersten und zweiten Fcilblcthung nur üdcr
oder um den Scha'hungswcrth, b<?i d.r dritten
Ieilbiethung cider auch unlcr deinselden veräußert
werden würde. Die Schätzung und dcr Grund«
buchscxtract liegcn bei diesem Gerichte zu? beliebi«
gcn (Zlnsicht.

Bezirksgericht Flödnig de» i> . Sept. iL36»
A n l n e r k u n g . Bei dcr zweiten Fcildlethung

ist kein Kauflustiger erschienen.

3. 175,. ( ' ) Nr . 25o5.
" E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krupp wird hicmit
öffentlich lund gemacht: Es sey über Ansuchen
des Herrn Georg Iu rmann von Rieg, in die exe»
cutive öffentliche Feilbicthung dcr, l>em Executen
Mathias Muheltschusch von Mla^iza H. Nr. 2 ge--
hörigen, gerichttick auf »202 ft. M . M geschätzten
halben Kaufrechtt^udc sam,ntA>l- und Zugehor,
wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 7.
März »322, und it, Holge dcr (Zession vom ^ .
Jänner »U25 schuldigen i52 si. M . M samnu I n .
tcrcsscn und (sxecutionölosten gcwilliget, und sind
hiezu d ei Feiloielhungscagsatzungen: die erste auf
den 9. Jänner, die zrveitc auf den 9 Februar und
die dritte auf den 9. März 1UÄ7, allezeit Vormit»
tags von 9 bis »2 Uhr in Loco dcr Realität zu
Mlat iza mit dem Beis^e a»geor^,let worden, daß
oicse Realiläc, wenn sie weder bei der ersten noch
zweUcn Zell^iethungötagsahung rrenigstcng um den
Schcihungswerth an Mann gebracht werden tc,!n-
le, solche bei der dritten und letzten auch unler dem«
selben hintangegcbcn werden wuvd?.

Wozu die Kauflustigen mit, dem Bemerken
vorgeladen sind, das; die Licitanonödcdingnisse bei
der Fcilblcthung bekannt gemacbt rveroen, und
lvährcnd dcn i'.mtäftuodcn iu ticser Amtskanzlci
elngcsehen werden können.

Bezirksgericht Krupp am ,9. November lL36.

Z. ^722. ( i ) Nr . »207.
B 0 r s p a n n ? » V e r p a A t u n g .

Von 0?s Bczirköobrigkeit Pöllaud wird hiemit
bcfcinnt gegeben: Os werde in Folge löblicher k.k.
Kreiö^m'ts Verordnung vom 19. d . M . , Z. 10696,
zur Verpachtung dcr Borspannsvcrsührung in der
Stat ion Pölland nach den Stationen Gotlschee,
K^upp, Tscherncmbl, W i i n i h , Schwcinberg,
Specdarie. Szcverin , Altenmarkt, Nadenze,
Scdopfenlag, Thcill, Gcräulh, N i lpen , llntcrlag
und Nessclthall, für das I I . , I I I . und I V. Quartal
oes Mililärjahres «^^7 die Minuendo - Licitation
am 2U. December l. I um 9,Uhr frill) in der hie<
siqen Amtsranzlci abgehalten werden. Vor oder
während der Üiciiations.VerhatN lung, jedoch iedcn»
fails nur vor.Verlauf :er »2. »niciägigcn Stunde
des Vcrsicigcrungstagcs wcrdcn auch schrifiliche
versiegelte Offene angenommen, welche, wenn
vsn scldcn Gebrauch gcniacht wcrdcn soll, genau

nach dem untenstehenden Förmulave verfaßt seyn
müssen. I n diesen Offerten ist das Meilengelo für
die verschiedenen Vorspannsstationen demlich und
bestimmt in Buchstaben auszudrücken, und keine,
wie immer geartete Ncbenbedingung darf darin ent«
halten seyn. Dieselben müssen unter der Addrcsfe:
An die Bezirkuobriglcit Pol lano, uud mit Be i .
ziehung des deilicgcndcn Vadiums pr. 3o fl. , in Bar^
schaft oder Obligationen, n>tbst der Aufschrift:
.^Offert für die Vorspanns . Verpachtung in der
Station Pol land, überreicht werden. Z u dieser
Licitation werden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß die übrigen Licitationä«
dedingnissc in den gewöhnlichen Amtsstunceil hier«
amts eingesehen werden können.

Pölland am 28. November i836.

F o r m u l a r
des schr i f t l ichen O f f e r t e s .

Ich Vndesgefeltigter ertlärc in dcr besten Form
Rcchtcnö, die Vorspannspachtung in der Station
Polland wahrend des I I . , I I I . und I V . Q u a r t a l
des Militaliahrcö ^ 0 7 , ^ i. vom ,. Februar >U5?
dis letzen October 1^57, und zwar:

von Pölland nach -Gottschee mit
» „ „ Krupp ,
» » », Tscherncmbl u
. " « Weinitz »
» > » Scl)weinberg „
» » ,» Sp charie »
' » l» Szevcrin »
" « „ Altenmarkt „
» » , Radenzc »
' » » Scköpfcnlag «

>. ThaN «
" », » Geräuth »
" » » Wilpcn «
., « ,, Unterlag ,
« .. „ Ncssclthatt „

pr. Pferd und M n l e übernehmen zu wollen, wo«
bei ich die Versicherung beifüge, das) icd die in dcr
Ankündigung und in den Licitationöbedingnisscn
entdaltenen Bcstimmuligen genau kenne un?> be-
folgen wosle. Il ls Vadium lege ick im Anscdlusse
den dezirksobrigkeitlichen Empfangsschein über d»n
Pctrag von Jo si. bei.

am December ,856.
Unterschrift.

Z. »726. (1) N r . 2745.
K d i c t.

Von dem Bezirksgeri^te Neifnil) wird bicmit
allgemein kundgemacht: Es seyen zur Anmeldung
und Liquidirung des Ilctiv- und Passivstandcs nach
Ableben nachstehender Personen die Tagsatzungen,
und zwar: auf den i n . December I. I . Vormit-
tags, nach Gregor Putzer. ^ H ü b l e r von WeikerS-
dorf-, Nachmittags nach Georg Oraschem, '/.1 Hü-
ble? von Bückclödorf; — auf den i3 . December
l. I . Vormittags, nacb Johann Bar to l , Grund-
besitzer von Traun,?? — auf den 14. December
l. I . Vormit tags, nacb Jacob K'stainoviz, de,n
jungen, Realitättnbesitzer vom Markte ^ " ^ ' t z :
Nachmittags nach Lorenz Nok, HäuSler von ^ e , ^
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mtz; — auf den ,5. December l. I . Nachmittags,
«ach llnton Zeln», V^ Hüdlcr von Ottaviz; nacl)
Jacob Uoustbln, Grunebcstl)er von Rcchnh; nach
AgneöL.iurizh, Bäuerinn von Trauni^; — aufdcn
»ü. Decc-nder l. I . Nachmittags, nach G^traud
Prclchnik, Bäuerinn von W.ikersdorf; nach Anton
Hozhevar, V2 Hudler von Vincarje; — auf den
1,7. December l. I . Vormittags, nach Johann
Zimmerman,!, '/4 Hüdler von Niederdarf; n^ch
Maria Kaplan. Bäuerinn von Nicdcrdorf; Nach.
miltagö nach Johann Beiz, V4 Hüblcr von Nie»
derdülf; — auf den »9. Dceemder l. I . Vormit»
tags, nach Machiaö Goriupp, Bauer von Ol,>cr»
kalüsche; nach Maria ^ t a r z , Bäuerinn ucn We>
fcrslocf; nach Ursula Ozapek, Käuschlcrinn von
Nicdergeränth; — auf den 20. Deceinber l. I .
Bolmit tags, „ach i!ucaö Riegler, Grundbesitzer
von Wiümgrain ; Ä'lachmittagä nach Iac. Schmolz,
Grundbesitzer von WlHingrain; — auf den 23.
December l . I . Vormittags, nach Michael Boucha,
'/4 Hübler von Krobazh, in dicscr Amtvlanzlei
bestimmt worden.

Dahcr haben alle Jene, selche zu obigen
Verlassen etwas schullcn, otcr hieran etwas zu
fordern haben,solches >>n odli^nmmtknTagcn sogewiß
anzumcldcn, als widrigens die Actiu-B^t'ägc iin
Rcchlsrvcge eingetrieben, die Verlässe gehörig ab«
gehandelt ul,o dcn bctrcssenoen (Krden cingcanlwor.
let werden würden.

Bezirksgericht Rciftntz am ,L, November lL56.

Z. 1718. ( ' ) Nr. 4186.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebl-n»
gen Laibachö wird hieinu del'ainil geniacht: (Zs sey
in der (i^ecutlollssache der Ursula Bc>bnik, unter
V^ltselung des Herrn Di-- (Zrodatl), wider Iohaun
Kauls„1)ttsch aus Suetje, snnK,!,) schulo<gcn 5)oc, f! ,
die öffentliche Versteigerung des, dem Üxecuten
gehörige»,, und mitexeeutivem Pfandlechte dtlegtcn
Ncal« und M.'bilarucrmögens, als:

ll) der dein Pfarrhofe Zaycr Lul, Nett. Nr . »
dienstbaren, zu Suelje ^ud (Zonsc. Nr. 5 be«
hauötcn Ganzhubc, im gerichtlich crhobcncn
Schähungswertdc pr. 35^5 fl. ^0 kr ;

!->) dcs, der Herrschaft Gonschach untelthänigen
Ucderlandsackcrä ^olliill», dcwcrthkl aufs^ö ft.
20 kr., und

c) tcr auf ^5 si. ,56 kr. geschahen Fahrmsse bc.
wilUgct,

und deren Vornahme auf drn »2 Iäl'.ücs, l5. Fc»
bruar und >3> März k. I . , icresm^hl u,n 9 Uhr
Vormttt^gs in Loco der Realität zu Suetl? mit
dem Bcisahc anbcraunu worden, dos; die Re^li«
täten scwohl als die I>chlnisse bei der ersten uns
zweiten Fcildiccdungätogsützung nur um oder über
den Schätzungswert), bei ocr orittcn aber auch un«
tcr demscibcn hintangegebcn wcrdcn.

Die dicßfälügen Licit^tioi'sdcdillgi'.issc tonnen
täglich hicramtü eingesehen wcrdcn.

Laibach am 29. November iä36.

Z . 1729- (1) '

Durch die Jg. Al. Edel v. Kleinmayr'fche Buchhandlung
in Lai dach, ncuen Markt N r . 22,, ist zu beziehen,

d e r z w e i t e J a h r g a n g d e r Z e i t s c h r i f t :

österreichisches Conversationsblatt
für K^'-nsi/ Mcratt ir , geselliges Leben, Theater, Tagsdegebenhcitcn, Industrie und

Fadrikweftn;
h e r a u s g e g e b e n

, v o n

TN. N e m b e r t.

H^),e Grundidee dieser Zeitschrift war und ist eme ernsic. - - Nicht die Zahl der vielen Journale
sollte fruchtlos vermehrt werden, sondern in höherer Stredung cm Inst inn sich befestigen, das
zwischen den beiden Endpunctcn der trockenen Scienz und der seichten Romanlccnne tue Mitte
beobachtet, mit dem Schönen das Erheiternde verbindet, b e l e h r e n d u n t e r h a l t e und
u n t e r h a l t e n d be leh re .

Ein allgemeines Zeitgemälde in Kunst ur>d Literatur zu liefern; — duvch geistreich!
ästhetische Aufsätze, hcmvtsächllch iin Gebiethe der Novelle, Schilderungen, humoristisch gehal-
tene EharaktcriNlken u. s, w. der Erheiterung fordernden Mcwclt bilUg zu qenügcn — hat dcr
Tclegraph zugwch die specielle vaterländische Tendenz, nichts unbeachtet zu lassen, ,was für Kunst
und Wissenschaft ,n den vcrschicdensicn Zwc;gm im ganzen gro^n Umfange dcS^österreichlschcn
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Kaiserstaates geschieht; dem Guten die Palme zu reichen, dem Schlechten sich entgegen zu stem-
men, daher auch ohne Scheu der Gilde hämischer, das Vaterland so gcrn verkleinernder Corre-
spondenzlcr auswär t i ge r B l a t t e r , und der in der W c r a t u r epidemisch gewordenen Ncisebl ldlcr m u
F r c i m u t h entgegen zu r r e l e n , und dic Geme inhe i t , N icht igkei t und Sc lbs ive rgö t te runa unecht-
zuweisen und zu c i n l a r v c n . v v -z " '

' I n d.eser Ansicht hat der Tc legraph bereits im ersten Jah rgange g e w i r k t , und sich,
d a n k b a r e r k e n n e n w l r d i e ß , cmcn bedeutenden Lesekreis erworben, ^ n dieser Alisicht
doch m i t erhöhten K r ä f t e n , mannl icher und conso l id i r t c r , mannigfacher und rei 'cnder d 'nc^
den B c l t r n t hochgeachteter Schr i f ts te l ler des I n . und Aus landes gediegener und umfassender
N ' t t n u n der zweite J a h r g a n g lns ^ebcn und w i r d enthalten , bald ö f t e r , bald seltene'r > ^

1 . A b h a n d l u n g e n ü b e r G e g e n w i n d e d c r K u n s t , L i t e r a t u r u n d d c s ' a e s c l -
l l g e n L e b e n s . O h n e Gesore.zthel t , i n k lare. N c d e , den Ka thedcr ton ve rme ldend '
u n d i n steter Beruck^cht lgui^g dcc neuesten A t , s i c h l n .

2 . N o v e l l e n . D u r c h die T h ^ l n a h m e geschätzter Nove l l i s ten , so wie durch d i c qcsch e b e n e
P r e l s a u S s c h r e . b u n ^ f ü r d l e s e s G e n r c , welche sich des B e i t r i t t s der beliebtesten

.Schrmssc l le r l n dlcjcm ^ache zu erfreuen h a l t e , find w i r im Besil'e einer Reihe eben so
uncrcssanter als u r ,p rung l i ch deut,chcr O r i g i n a l - N o v e l l e n / und dür fen den zabl-
reichen ^ lcbhabcrn dicicr Lecture mannigfachen Gcnuß versprechen

3 . H u m o r i s t , ? . N 'ch t i n des W o r t e s al l tägl icher possenhafter, s o f e r n i n re inere- Bedeu-
tung ; daher A n ä t z e , w , ^ g und lüU f - . g , doch rhne Pers i f lage , in silrlichc. 5f lchtunq
nur die Thorhe i ten der w l e nscb h c l t , nicht die c l n e s Menschen beleuchtend

4 . G e i s t d e r J o u r n a l e u n d B ü c h e r . Un te r der R u b r i k : „ A u s Ze i t und andern
S c h i f t e n , mi t und ohne G l o s s e n " , so l l , wie b isher , das Inte>cssant''sic und W i s s e n s
würdigste mi tgethe i l t w e r d e n , was »n deutschen, französischen, italienischen und englischen
Zcitschnfcen^ und wicht igen W e r f e n erscheint. Keine bloße K o m p i l a t i o n , sondern concct'-
t r - r te Auszüge M i t sorgsamer A u s w a h l und hausig mi t t i essenden Bemerkunqcn

5. K r l t l k . i.) T h e a t c r a n z ^ ' g e n . 0sse,ne und aussührliche B e u r t h f i l u n g e n aller ncu-'n
Erscheinungen auf jammtl tchen Theate rn W l e n s , so wie gedrängte Berichte ü b e r P r o v i n -
z i a l - und aublandlsche k ü h n e n , i n s t ä n d i g e r , nicht l obhude lnde r , nicht schmähsüchtigcr
T o n , Mi t dramaturgischer K e n n t n i ß , doch ohne unnütze B re i t e und K u n s t - G c s a l b a d c r

, sey der T y p u s dieser Anzeigen. W i r werden bemüht seyn , Al les vol lständig und rasch zu
besprechen, doch dcstche yas Verd ienst i n der Nicht igkei t und W a h r h e i t des U r t h e l l s ,
mcht i n übc 'großer Schnel l igke i t . 1̂ ) A n z e l g e n d e r n e u e s t e n i n l a n d i s c h e n
l i t e r a r i s c h e n E r s c h e i n u n g e n . M e h r re ferncnd als richtend, r ) J o u r n a l -
C o n t r o l l e . A n l i k n l l k e n und Zurechtweisungen auswär t ige r S t i m m e n über Oesterreich

6 G c d l c h t e , C h a r a d c n , R a t h se l und A n e c d o t e n . N u r sparsi,m und abwäh l t
7 . E o n v e r s a t l o n s s t o f f . Ku>ze Berichte ü rc r merkwürd ige Tagsbegebcnhc i tcn , ?<cstivi<

t ä t e n , Conce r te , B ä l l e , M c d m , I n d u s t u e und Fabnkwesen u . ^ ^ " " ' ^ ' " '

^ Es erscheinen von dieler Zeitschrift wöchentlich drei B l a t t e r m i t ze i t w e i se n B c i l a a e n ,
r a m l l c h : M o n t a g , M i t t w o c h und F r e i t a g , in G r o ß - Q u a r t au f V e l l n p a p l e r .

V l a n p r ä n u m e r n r in W i e n in der Buchhand lung des Unterzeichneten, f ü r den
ganzen J a h r g a n g m i t 12 fi., füc dcn halben mir 6 fi. und v ier te l jahr ig m i t I si. E. M .

A u s w ä r t i g e Bestel lungen nehmcn das k. k. O b e r - P o s t a m t und die k. k. P o s t ä m t e r ,
lo w:e alle auswär t ige Postämter f ü r den P re i s von i Z ss. 2/^ kr. C. Ä)l. g a n z j ä h r i g , und 6 fi.
^ 2 kr. ha lb jäh r ig a n . A l le sol:dcn Buchhand lungen nehmen gleichfalls Bestel lungen a n .

A b o n n e n t e n , w e l c h e a u f d e n z w e i t e n g a n z e n J a h r g a n g p r a n u -
» ' . c r l r e n , e r h a l t e n d c n e r s t e n J a h r g a n g , w e n n s ie es w ü n s c h e n / f ü r d e n
h a l b e n P r a n u m e r a t i o n s p r e i s von 6 fl. C. M . ; i n diesem Fal le müßte jedoch dic Bestel-
l u n g bei der V e r l a g s h a n d l u n g selbst gemacht werden.

s t a r k e d e r A u f l a g e b e s t i m m e n z u k ö n n e n .
W l e n , lm Nooembev ^ 6 3 6 .

F r a n z T e n d l e r ,
Buchhändler am Grabm im ^vattnerhofe Nr. 6 l8 .
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Wien. Stadt.Banco'Qbl. zu 2 »z2 v. »V <.

D e n 29. N o v e m b e r 18^6.

^ ' " ,. ^ .^ k « H<,u°lz°l!»»»>, !'in Sohn

m.«. .« .w" , s.!n S°l>n I ° l ' ' b ' ' ' 2 w « N,.
Tag», w d.r St»l ! Nr. 9 ' , - " " " " » " " " '

" ' " ' L m ^ ' ^ F r a . , N . . F'nd.Mnd. »I. ,« 3«g°.

Pirsonen gestorben.

I m k. k. M i l i t ä r , S p i t a l .
Den 5. Dec. Andr.as Wr.styak, G « " " " "

^gn der Mailänder Polizeiwache, alt 2l Jahr,
her Ad»ehrung. ^

vermischte Verlautbarungen.
, , Nr . 4265.

3- " ' 9 - ^ " E d i c t .
Bari dem k. k. Bezirksgerichte eer Um^bungen

«..ibacks w rd hiemtt bekannt gcmackt: Eä sey ni
yHlbacv^ ^ l " ^ .̂ S imon (Zbrlscdamg,

gleise «^c .̂ 23. März iL36 schuldigen 522 fi., l ie
osseinlichc Versteigerung der, dem Execute» geho.
liqen, ßericdllicl) ^uf i l2g st» gesckädten Realitäten,
a lg : der tem Gute Weßnitz 5ud Rccl. N r . 2o5V«
dienstbaren, zu W>'hnih liegenden '/2 Kaufrecdts.
hubc, und der, rer Stacltöherrscbaft Sittich i.uk
Nrb. Nr . io5 unterthänigen neun Dominic. Wald»
anlheile. I^öün'^a bewMigct, und cs seyen hiczu
drei Termine, und urar auf den n . Jänner, n .
Februar und 11. März 1837, jedesmahl um y
Uhr Vormittags vor diesem k. k. Bezirlögerickte mit
dem Beisätze dcsümmt worden, daß diele Realitä«
ten, wenn sle wcd<r bei der ersten noch zwenex
FcilbietdungZtags^tzung um den Schätzunqsrvenh
oder darüber an Mann gebracht werden könnten,
bci der drinen auch unter dem SchähungödetraH«
hintangegcben werden kür ten .

Den K^uftusiigen sseht es i'ibrigcns f re i , die
dicszsasligen L!ci^ui)s>öbedingnifse, rrie auck die
Tcdähung bci diesem Gerichte zu den gewöhnlichen
Amt5stundcn einzusehen, oder Abschriften davon
zu verlangen.

Zugleich wird bemerkt, dah Kauflustige, die
dem Gerichte nicht als zahlungsfähig bekannt sind,
vor dem gtmacdtcn Anböthe ein Badium von koa st.
zu cllegcn haben werden.

Laibaä) am 2^. November »356.

Kundmachung.
I n dem Hause Nr. 306 am

Domplatze, zum Spinnrad genannt,
ist das Weinaussckank - Locale, be-
stehend aus einem Zimmer, Küche,
Sveiskammer und Keller, nebst der
Wohnung im ersten Stocke, auf ein
oder mehrere Jahre taglich zu ver-
miethen, und sich deßhalb bei dem
Vormunde Hrn. Dr. Johann Oblak,
am Neuenmarkte Haus-Nr. 172 im
zweiten Stocke, zu erkundigen.

Laibach am 6. December ,656.

O. Intck.-Blatt Nr. »«7. »- «- " « " " ' " '
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und auf das mit selbem vereinigte

IXIIIIBISCHE BLATT.

"äPer Unterfertigte sieht sich angenehm verpflichtet, seinen (P. T.) Henrn
Abonnenten den verbindlichsten Dank für die bisherige Abnahme hiermit auszudrücken,
und ladet zugleich Dieselben zur Pränume ration für das kommende Jahr mit der BiUe
ein, die Bestellungen hierauf bald möglichst _, entweder in dem Zeitungs-Comptoir des
Gefertigten, oder bei den nächslgelegenen Postämtern machen zu wollen, um in den
Stand gesetzt zu seyn, diese Blatter ohne Unterbrechung den (P. T.) Herren.Pränum«-
ranten gleich vom Anfange des künftigen Jahres senden zu können.

Zugleich sieht man sich in die Nothwendigkeit versetzt, erklären zu müssen,
dass kein 11 satt mehr, ohne wirklich vorOMSgeleisieten halb - oder ganz-
jährigen Pränumerations-Betrag _, verabfolgt wird.

Die Redaction wird es sich zur PIlicht machen, die vorzüglichsten Ereigniss«
des In- und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte hin-
gegen auszugsweise mitzutheilen, überhaupt abernichts vermissen lassen, was nur immer
mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist.

DA§ iiiiiimisciii; B&ATT,
obwohl vorzüglich der Verbreitung interessanter Notizen aus dem Vaterlande gewidmet.,
wird, wie bisher, alle wichtigen .Entdeckungen im Gebiethe der Künste und Geweihe
dan Lesern mittheilen. FürGeschichtsfreimde werden auch im künftigen Jahre die histo-
rische» Erinnerungen aus dem Vaterlande fortgesetzt werden, um einem künftigen
Historiograph Materialien vorzubereiten.

Der Pranimierations - Preis bleibt _, wie vorher, derselbe
Die !iaif>ac!icr Zeitung1 mit dem iliyrisclien Blatte

(welche olme demselben niclit ausgegeben wird) und sümiutiidien Beilagen, koStot

gegen haltt* oder ganajiiftrfge Vorausbezahlung:
gattMäfJrflf «m Comptoir . . . ft. 6. 30 hV- fjalf)\af)Vig im Compt. mit Couvert ff, 3. 45 fer.
ftaltJJäÖrtg detto . . . „ 3. 15 „ ganiiätjVtg mit der Post, portofrei „ 9. — „
QmnßljViQ d e t l° mit Couvert „ 7, 3() n j gal&iä&l'ig detto detto „ 4. 30 „

Das I l l y r l S C l i e l l l a t t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen
besonders (ohne Beilagen) verabfolgt.

Der Pränumerations - Preis dafür'ist:

tm Compto i r oanjjäfjrig . . ff.. 2 . — &r. : mit Coubcr t Wbi'dfjriQ . . ff. i. 15 ^ r -
Oalöjäörio • . w 1. — „ ! mit a n ' ^ o ß iäinliib . . . . „ 3 . — «

mit C o u t e r t fä&rliif) . . . „ 2 . 30 „ | | üalbi'dijris . . . » 1. so -

Die löbl. k. k. Postämter werden gebethon, ihre Bestellungen durch die h esige
]obl. k. k. Ober- Postamts-Zeitungs-Expedition machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und intelligenz-HJotfe erscheint, vile
bisher^ zweimal in der Worhe, nämlich alli« D ie i lS t ag"C und I>OIl]&Cr$?ftgTC;
das lllrrische Blatt aber, dem das Amts- und Intelligenz-JHalt beigelegt wird, ails
S«UR$t(t££e. Jene (P. T.) Herren Pränumrranten, welche die Zeitungen in da» Hau.*
getragen wünschen, zahlen dafür halbjährig SJ© kr.

Briefe und Geldbetrage werden frankirt erbeten.
3Ui*atö , ini December 1836.
* TON. AJU* EOTJBH v. KtEINMAYE,

Zeitpimgs 'Verleger»


